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ZUM LOHN ALLAHS FÜHRENDE GUTE TATEN 

Verehrte Gläubiger! 

Als unser Gesandter vom Allah (s.a.s) eines Tages mit 

den Begleitern sich unterhielt hat er gefragt „wer von euch 

hat heute gefastet?“ Der Diener vom Allah Abu Bekir hat 

mit „ich“ geantwortet. Danach hat unser Prophet 

nacheinander folgender Fragen gestellt: wer von euch hat 

heute beim Begräbnis von euren Glaubensbrüder 

teilgenommen? Wer von euch hat  heute Bedürftigen 

was zum Essen gegeben?  Wer von euch hat ein 

Krankenbesuch gemacht?” 

 Der Diener vom Allah Ebû Bekir Sıddîk (r.a.) hatte 

alle diese Fragen mit „ich“ positiv beantwortet. Daraufhin 

hat unser Prophet vor den Begleitern uns folgende frohe 

Botschaft gegeben: „wer diese schöne Benehmen besitzt 

geht bestimmt ins Paradies.”1   

Werte Moslems! 

Unser Schöpfungszweck ist vor allen Allah alle All 

würdig zu kennen, dem von Herzen verbunden zu sein, nach 

dessen Befehlen und Verbote zu handeln.   Zweck unser 

Dasein ist Glauben und gute Taten, Gnade und gute Sitten 

im Leben herrschen zu lassen. Dies ist mit beachten die 

Gebote des Korans und beispielhaftes Verhalten unser 

Prophet möglich. Denn Koran und nachahmen 

beispielhaftes Verhalten unser Prophet   ist sicherste, 

glaubwürdigster und fundamentalste Wegweiser. Am Ende 

dieses Weges hat unser Allah für die Gläubiger die dessen 

Segen erlagt haben als eine Gnade und Belohnung Paradies 

versprochen.  

Werte Geschwister! 

Im ersten Schritt uns zum Paradies führender richtiger 

Weg steht Bekenntnis. Existenz und Einzigkeit Allah 

bekennende werden zum Paradies herankommen. An die 

Glaubensgebote von Herzen gebundene werden ewige 

Gaben erreichen.  Unsere Aufgabe ist bis zur letzte Atemzug 

unsere Glauben treu zu sein und unser an Allah gegebene 

Wort sein Diener zu sein zu halten.   Bedeutet unsere 

Glauben an unser Wörter und Benehmen verspiegeln zu 

lassen und unsere guten Handlungen belebt zu halten. So hat 

unser erhabener Allah im Koran wie folgt befohlen: „Die 

aber glauben und gute Werke üben, sie sind die besten 

Geschöpfe. Ihr Lohn ist bei ihrem Allah: Gärten der 

Ewigkeit, von Strömen durchflossen; darin werden sie 

weilen auf immer. Allah ist mit ihnen wohlzufrieden und 

sie wohlzufrieden mit ihm. Das ist für den, der seinen 

Allah fürchtet.”2  

Mein Geschwister! 

Im zweiter Schritt zum Paradies führender Weg 

befinden sich gute Taten. Die uns zum Lohn unser Allah 

führen gehoffte gute Taten, also gute und schöne Benehmen, 

richtige und bedeutsame Schritte haben keine Grenzen.  

Jedes mit Bewusstsein Allahs Diener zu sein   gesprochenes 

Wort, jeder menschenwürdiger schöner Tat, Allahs 

wohlzufrieden bezweckende Absicht alle dies sind gute 

Taten.  Wir sollten nur nicht Aufrichtigkeit verlieren. Dies 

soll nur nicht einen anderen Zweck, Erwartung als Erlangen 

Allahs Segen geopfert werden.    

Werte Geschwister! 

Jedes einzelne unser Anbetungen sind gute Taten Aber 

zum Paradies führende Anbetungen sind die, die zugleich 

auch schöne Eigenschaften zu erlangen ermöglichende 

Anbetungen. Unsere Tagesgebete hindern uns von Sünden 

und böse Taten. Unsere Fasten hindern unsere Zunge von 

schlechten Wörtern, unser Hand, Gedanken und Seele von 

Übel. Unser Haddsch  bekräftigt unser Ergebung und unser 

Glaubensdienerbewusstsein. Unser Almosengabe (Zekat) 

erinnert uns an Hilfeleistung, unser Opfer  nicht Sklave von 

weltlichen Gaben zu sein.   

Verehrte Gläubiger! 

Bedeutender Weg welche dem Glauben heranreifen 

lässt und die Gläubiger zum Paradies führt ist Sozialethik.  

Gläubiger zeigt gegenüber den Elter, Ehegatten, Kindern, 

Nachbarn und Verwandten, alle Lebewesen Barmherzigkeit 

und Erbarmen. Fügt mit der Hand und Wort niemanden 

Schaden an.  Bring eigene Umgebung Sicherheit an. Wird 

aufrichtig sein wie durch unser Allah befohlen; bleibt immer 

auf dem richtigen Weg, Lügt nicht auch wenn deswegen 

Schaden erlitten wird. Hält die Versprechungen. Verbringt 

das Leben nicht mit nutzlosen Handlungen und  Benehmen. 

Der Paradies bezweckende beachtet in jede Moment des 

Lebens bei alle Handlungen nur auf den Segen des Allahs.    

Mein Geschwister! 

Während wir in diese Freitagsgebetszeit für Befreiung 

und würdig zum Paradies zu sein unsere Gebete errichten 

sollten wir uns selber in Rechnung stellen. Wir sollten uns 

selber aufrichtig folgende Fragen   stellen: Wie verbringen 

wir unser durch Allah uns anvertraute Leben? Wird  unser 

Weg uns zur Paradies führen? Oder  wird uns vom Paradies 

fern halten? Errichten wir mit unserer Lebensweise eine 

Brücke zum Paradies? Oder errichten wir zwischen Paradies 

und uns Wände? Sind unser Wörter und Handlungen 

aufrichtig?  Oder werden unsere Handlungen mit 

Heucheleien und Angeberei durchgeführt?  

Verehrte Gläubiger! 

 Ich beende meine Freitagspredigt mit folgender 

Hadith unserer geliebten Propheten:  

„Gibt mir im Bezug auf sechs Belange Garantie 

und ich verspreche euch Garantie für das Paradies: Sagt 

das richtige wen ihr spricht. Haltet eure Versprechen. 

Wenn euch was anvertraut wurde beachte darauf. 

Schütze eure Tugend und Ehre. Haltet die Augen fern 

von Verbotenen. Greift mit den Händen nicht an Böse 

an.”3  
                                                           
1 Müslim, Fedâilü’s-Sahâbe, 12. 
2 Der klarer Beweis Beyyine, 98/7-8.   
3 İbn Hanbel, V, 323. 
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